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Dieses Informationsblatt soll Ihnen in knapper Form einen Über-
blick über unsere Versicherungsprodukte verschaffen. Beschrie-
ben sind nur die wesentlichen Inhalte. Der Versicherungsschutz 
einschließlich Versicherungssummen und Selbstbehalt-Rege-
lungen ist abschließend dargestellt in den Leistungen im Überblick  
und den AVB.

Reiserücktritt-Versicherung
Ersetzt die
•	 �vertraglich geschuldeten Stornokosten aus dem versicherten 

Reisearrangement bei Nichtantritt der Reise, wahlweise bis zur 
Höhe der Stornokosten die Mehrkosten der Umbuchung der Reise 
aus versichertem Grund in eine Reisesaison mit höherem Preis;

•	 �Mehrkosten der Anreise bei verspätetem Reiseantritt.

Versichert ist u. a. die nach Vertragsabschluss auftretende uner-
wartete schwere Erkrankung der versicherten Person oder eines 
nahen Angehörigen, die die planmäßige Durchführung der Reise 
unzumutbar macht. Eine unerwartete schwere Erkrankung liegt 
vor, wenn aus dem stabilen Zustand des Wohlbefindens und der 
Arbeits- und Reisefähigkeit heraus konkrete Krankheitssymptome 
auftreten, die dem Reiseantritt entgegenstehen und Anlass zur 
Stornierung geben. Weitere versicherte Ereignisse siehe § 2 AVB RR.

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Ereignisse, mit denen 
zur Zeit der Buchung zu rechnen war. Weitere Ausschlüsse in 
§§ 3 AVB RR, 5 AVB AB.

Im Rahmen der Lehrerausfall-Versicherung wird auch das Risiko 
des Ausfalls ganzer Schulklassen abgedeckt, wenn der / die 
aufsichtsführende/n Lehrer/-in wegen der o. g. Ereignisse aus 
versichertem Grund an der Schul- / Klassenfahrt nicht teilnehmen 
kann (Unterschreitung von zwei Lehrpersonen vorausgesetzt). 
Alle Teilnehmer der Gruppe müssen versichert sein.

Tritt ein versichertes Ereignis ein, so müssen Sie die Buchung unver-
züglich stornieren, um die Stornokosten möglichst gering zu halten. 
Je später Sie stornieren, desto höher werden diese. Wird erst später 
storniert, weil die erhoffte Heilung oder Besserung nicht eintritt, 
kann die Ersatzleistung gekürzt werden (s. § 9 AVB AB). Vermeiden 
Sie diese Kürzung, indem Sie sich bei schweren Erkrankungen oder 
Unfallverletzungen unverzüglich an die Assistance wenden. Diese 
berät Sie zur Frage, ob storniert werden soll. Folgen Sie der Em-
pfehlung, kommt eine Kürzung der Versicherungsleistung nicht in 
Betracht.

Gesundheits-Assistance
Bietet Hilfe bei persönlichen Notfällen während des versicherten 
Zeitraums: bei Krankheit, Unfall, Tod. Organisiert Kranken-Rück-
transport mit medizinisch adäquaten Mitteln, sobald medizinisch 
sinnvoll und vertretbar. Unter einer zentralen Rufnummer steht die 
Assistance 24 Stunden täglich zur Seite.

Reise-Assistance
Bietet Hilfe bei persönlichen Notfällen sowie Informationsdienste 
während des versicherten Zeitraums. Es werden Assistance- 
Leistungen im Rahmen der Themengebiete Sicherheit, Mobilität, 
Geld und Behörden, Haus und Familie zur Verfügung gestellt.  
Bei Krankheit, Unfall, Tod, Verlust von Zahlungsmitteln, Strafverfol-
gung u. a. steht die Assistance unter einer zentralen Rufnummer  
24 Stunden täglich zur Seite.

Reiseabbruch-Versicherung
Ersetzt
•	 �die zusätzlich entstandenen Rückreisekosten nach Art und 

Qualität der versicherten Reise;
•	 �den anteiligen Reisepreis der nicht genutzten Reiseleistung vor 

Ort bei nicht planmäßiger Beendigung bzw. Unterbrechung der 
Reise zum Beispiel wegen unerwarteter schwerer Erkrankung.

Versichert ist u. a. die nach Vertragsabschluss auftretende uner-
wartete schwere Erkrankung der versicherten Person oder eines 
nahen Angehörigen, die die planmäßige Durchführung der Reise 
unzumutbar macht. Eine unerwartete schwere Erkrankung liegt 
vor, wenn aus dem stabilen Zustand des Wohlbefindens und der 
Arbeits- und Reisefähigkeit heraus konkrete Krankheitssymptome 
auftreten, die der planmäßigen Beendigung der Reise oder der  
Fortsetzung der Reise entgegenstehen und Anlass zur Rückreise  
geben. Weitere versicherte Ereignisse siehe § 2 AVB RA.

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Ereignisse, mit denen 
zur Zeit des Versicherungsabschlusses bzw. des Reiseantritts zu 
rechnen war. Weitere Ausschlüsse in §§ 3 AVB RA, 5 AVB AB.

Umbuchungsgebühren-Schutz
Erstattet die vertraglich geschuldeten Umbuchungsgebühren bis zu 
höchstens € 50,- je Person / Objekt, vgl. § 1 AVB UG.

Reise-Krankenversicherung
Erstattet die Kosten für notwendige ärztliche Hilfe im Ausland bei 
Krankheiten und Unfallverletzungen, die während der Auslands-
reise akut eintreten:
•	 �Arzt- und Krankenhauskosten;
•	 �Medikamente;
•	 �Such-, Rettungs- und Bergungskosten bei Unfällen.

Die Assistance empfiehlt den Arzt oder das Krankenhaus mit dem 
jeweils höchsten medizinischen Standard in nächst erreichbarer 
Nähe. Leistet die versicherte Person der Empfehlung der Assistance 
Folge, werden in Abweichung von §§ 1 und 2 AVB RK zusätzlich 
folgende Leistungen erbracht:
•	 �Übernahme der nachgewiesenen, notwendigen Telefonkosten;
•	 �Übernahme der nachgewiesenen Fahrtkosten zur empfohlenen 

Anlaufstelle;
•	 �Unterbringung eines mitreisenden Angehörigen im oder beim 

Krankenhaus, sofern dessen ständige Anwesenheit im Rahmen 
der vollstationären Behandlung der versicherten Person er-
forderlich ist oder alternativ Übernahme der nachgewiesenen 
Kosten für Besuchsfahrten eines mitreisenden Angehörigen vor 
Ort in vereinbarter Höhe.

Bei Reisen innerhalb von Ländern, in denen die versicherte Person 
einen ständigen Wohnsitz hat oder in denen sie sich regelmäßig 
länger als drei Monate im Jahr aufhält, werden Kosten für die Heil-
behandlung nicht ersetzt. Stattdessen erhalten die versicherten 
Personen im Falle medizinisch notwendiger vollstationärer Behand-
lung am Urlaubsort wegen während der Reise akut aufgetretener 
Krankheit oder Verletzung einen pauschalen Spesenersatz für 
maximal 45 Tage. Mitversichert sind auch Kranken-Rücktransport 
und Überführung. 

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Heilbehandlungen, 
deren Notwendigkeit der versicherten Person vor Reiseantritt be-
kannt war oder mit denen sie nach den ihr bekannten Umständen 
rechnen musste. Weitere Ausschlüsse in §§ 4 AVB RK, 5 AVB AB.

ELVIA Incoming-Krankenschutz:
Reise-Krankenversicherung
Erstattet die Kosten für akut notwendige medizinische Behandlung 
in allen Staaten der Europäischen Union sowie den Mitgliedsstaaten, 
die den Schengen-Besitzstand in vollem Umfang anwenden 
(Geltungsbereich Incoming):
•	 �Medikamente, Arzt- und Krankenhauskosten; innerhalb 

Deutschlands werden ambulante ärztliche und zahnärzt-
liche Leistungen gem. § 2 AVB RK höchstens mit dem 
1,8-fachen Satz der Gebührenordnung für Ärzte, GOÄ, oder 
Gebührenordnung für Zahnärzte, GOZ, vergütet; über- 
wiegend medizinisch-technische Leistungen werden höchstens 
mit dem 1,3-fachen Satz vergütet, Laborleistungen höchstens 
mit dem 1,15-fachen Satz. Die Kosten stationärer Behandlung 
laut § 2 Nr. 1 und 2 AVB RK werden nach dem jeweils geltenden 
Regelsatz der gebietszuständigen Allgemeinen Ortskranken-
kasse erstattet.

•	 �Kranken-Rücktransport, notfalls auch Rettungsflug, sofern medi-
zinisch sinnvoll;

•	 �Überführungskosten bei Tod, wahlweise die unmittelbaren 
Kosten der Bestattung vor Ort bis maximal zur Höhe der Über-
führungskosten.

Zur Erstattung von Kosten in der Schwangerschaft bzw. für Kosten 
der Geburt vgl. die Regelung in § 2 Nr. 4 AVB IC.

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für:
•	 �Leistungen in den Ländern, in denen die versicherte Person 

einen ständigen Wohnsitz hat.
•	 �Heilbehandlungen, deren Notwendigkeit der versicherten Person 

vor Reiseantritt bekannt war oder mit denen sie nach den ihr 
bekannten Umständen rechnen musste.

Weitere Ausschlüsse in §§ 4 AVB RK, 5 AVB AB.

Bitte wenden Sie sich bei schweren Verletzungen oder Krankheiten, 
insbesondere vor Klinikaufenthalten unverzüglich an die Assistance, 
damit die adäquate Behandlung sichergestellt und notfalls der 
Rücktransport veranlasst werden kann.

Patienten-Reisekosten-Schutz
Bietet die Erstattung der nachweislich entstandenen Reise- und 
Übernachtungskosten bei erforderlicher Nachbehandlung im 
Garantie- oder Gewährleistungsfall bis zur vereinbarten Versiche-
rungssumme.

Kein Versicherungsschutz besteht für Behandlungs- oder Nachbe-
handlungskosten oder erforderliches neues Material. Weitere Aus-
schlüsse in § 5 AVB PRS.

Reise-Krankenversicherung für Hunde
Die Reise-Krankenversicherung für Hunde erstattet die Kosten für 
notwendige ärztliche Hilfe im vereinbarten Geltungsbereich bei 
Krankheiten und Unfallverletzungen des Hundes, die während 
der Reise akut eintreten. Ambulante Kosten werden bis zu € 500,-  
ersetzt, stationäre bis € 1.000,-.

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Heilbehandlungen, 
deren Notwendigkeit vor Reiseantritt bekannt war oder mit de-
nen nach den bekannten Umständen gerechnet werden musste.  
Weitere Ausschlüsse in §§ 2 AVB HRK, 5 AVB AB.

Kranken-Rücktransport
AGA erstattet die Kosten für den medizinisch sinnvollen und 
vertretbaren Rücktransport der versicherten Person in das dem 
Wohnort der versicherten Person nächstgelegene, geeignete 
Krankenhaus sowie im Todesfall die Überführungskosten.

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Rücktransporte auf-
grund von Heilbehandlungen, deren Notwendigkeit der versi-
cherten Person vor Reiseantritt bekannt war oder mit denen sie 
nach den ihr bekannten Umständen rechnen musste. Weitere 
Ausschlüsse in §§ 3 AVB RT, 5 AVB AB.

Bitte wenden Sie sich bei schweren Verletzungen oder Krankheiten 
unverzüglich an die Assistance.

Reisegepäck-Versicherung
Ersetzt
•	 �den Zeitwert des mitgeführten Gepäcks bei Beschädigung oder 

Abhandenkommen durch Diebstahl oder Raub, durch ein Ele-
mentarereignis sowie durch Unfälle, bei denen die versicherte 
Person eine schwere Verletzung erleidet oder das Transport-
mittel zu Schaden kommt;

•	 �den Zeitwert des aufgegebenen Gepäcks bei Beschädigung 
oder Abhandenkommen je bis zur Höhe der vereinbarten Ver-
sicherungssumme, sofern diese dem Gesamtwert des persön-
lichen Reisegepäcks entspricht; 

•	 �die nachgewiesenen Aufwendungen zur Wiedererlangung des 
Gepäcks oder

•	 �für notwendige Ersatzbeschaffungen zur Fortsetzung der Reise 
mit maximal 10 % der Versicherungssumme, wenn aufgege-
benes Gepäck nicht am selben Tag eintrifft.

Eingeschränkter Versicherungsschutz besteht u. a. für Video-, 
Film- und Fotoapparate, EDV-Geräte und elektronische Kommuni-
kations- und Unterhaltungsgeräte samt Zubehör sowie Schmuck 
und Kostbarkeiten, Brillen, sonstige medizinische Hilfsmittel 
(§ 3 AVB RG).

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Geld, Fahrkarten u. ä. 
sowie Schmuck und Kostbarkeiten im aufgegebenen Gepäck oder 
für das vorsätzliche Herbeiführen des Versicherungsfalles; bei 
grob fahrlässigem Herbeiführen des Versicherungsfalles ist AGA 
berechtigt, die Leistungen entsprechend der Schwere des Verschul-
dens zu kürzen, vgl. § 3 AVB RG.

Wenn Ihr Gepäck beim Transport beschädigt wird oder abhanden-
kommt, melden Sie dies bitte unverzüglich dem Beförderungs-
unternehmen und lassen Sie sich eine schriftliche Schadenbestä-
tigung geben. Bei Diebstahl und anderen Straftaten erstatten Sie 
bitte unverzüglich eine Anzeige bei der nächsten Polizeidienststelle 
und lassen Sie sich eine Durchschrift des Polizeiprotokolls oder zu-
mindest eine Bestätigung über die Anzeigenerstattung geben.
Bei Verletzung einer dieser Obliegenheiten kommt eine Kürzung 
oder der Verlust der Leistung in Betracht, vgl. hierzu § 9 AVB AB.
Bei arglistigen unwahren Angaben aus Anlass des Schadenfalles 
entfällt der Versicherungsschutz, siehe § 5 Nr. 3 AVB RG.

Golf-Reisegepäck-Versicherung
Aus der Golf-Reisegepäck-Versicherung besteht zusätzlich Ver- 
sicherungsschutz für notwendige Ersatzbeschaffungen zur Fortset-
zung des Golfsports auf der Reise mit höchstens 10 % der Versiche-
rungssumme, wenn das Golfgepäck nicht am selben Tag eintrifft. 

Bei Schäden durch den bestimmungsgemäßen Gebrauch besteht 
in Abweichung zu § 3 Nr. 1 d) AVB RG für Golfschläger Versiche-
rungsschutz, soweit gesondert vereinbart (Golfschläger-Bruch-
Versicherung). 

Produkt- und Verbraucherinformationen								      
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Kein Versicherungsschutz besteht jedoch für Schäden durch Ver-
schleiß und Abnutzung. Der Zeitwert für Golfschläger beträgt in 
Prozent des ursprünglichen Kaufpreises: 100 % im ersten Jahr nach 
der Anschaffung, 80 % im zweiten Jahr nach der Anschaffung, 50 % 
im dritten Jahr nach der Anschaffung, 30 % ab dem vierten Jahr nach 
der Anschaffung.

Zu den versicherten Ereignissen, Ausschlüssen, Obliegenheiten und 
Einschränkungen siehe Reisegepäck-Versicherung (AVB RG).

Bahntransport-Versicherung
Ersetzt bis zur vereinbarten Summe den Zeitwert des Gepäcks, 
das vor Antritt der Bahnreise zur Beförderung durch die Bahn auf-
gegeben wird bzw. wegen seiner Größe und Beschaffenheit auf 
Weisung des Bahnpersonals vom Versicherten in den Gepäckwagen 
des Zuges geladen wird.

Zu den versicherten Ereignissen, Ausschlüssen, Obliegenheiten und 
Einschränkungen siehe die Reisegepäck-Versicherung (AVB RG).

Reiseunfall-Versicherung
Leistet Entschädigung, wenn ein versicherter Unfall während der 
Reise zu dauernder Invalidität oder zum Tod der versicherten Person 
führt.

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Unfälle durch Geistes- 
oder Bewusstseinsstörungen oder Unfälle der versicherten Person 
als Luftfahrzeugführer (auch Luftsportgeräte); zu weiteren Aus-
schlüssen vgl. §§ 2 AVB RU, 5 AVB AB.

An der Gesundheitsschädigung mitwirkende Vorerkrankungen 
führen ggf. zu Einschränkungen in der Versicherungsleistung, 
siehe § 5 Nr. 1 AVB RU.

Im Rahmen der Zahlung der Versicherungsleistungen wegen 
dauernder Invalidität sind die besonderen Fristen für die Geltend-
machung zu berücksichtigen, vgl. § 7 AVB RU.

Verkehrsmittel-Unfall-Versicherung
Leistet Entschädigung, wenn ein versicherter Unfall während 
der Reise zu dauernder Invalidität oder zum Tod der versicherten 
Person führt. Für die Dauer der gebuchten Busreise besteht Ver- 
sicherungsschutz für Unfälle während der Fahrt mit dem Bus 
einschließlich Ein- und Aussteigen.

Zu den versicherten Ereignissen, Ausschlüssen, Obliegenheiten und 
Einschränkungen siehe die Reiseunfall-Versicherung (AVB RU).

Reisehaftpflicht-Versicherung
Versicherungsschutz gegen gesetzliche Schadenersatzansprüche 
Dritter wegen Personen- und Sachschäden bis zur Höhe der ver-
einbarten Versicherungssumme.

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Schäden, die aus der 
Benutzung motorgetriebener Fahrzeuge oder aus der Ausübung 
der Jagd entstehen, sowie grundsätzlich an Gegenständen, die in 
Obhut genommen wurden (Ausnahme: gemietete Räume). Kein 
Versicherungsschutz besteht auch für Haftpflichtschäden aus 
beruflicher Tätigkeit, § 3 AVB RH.

Bitte melden Sie den Versicherungsfall unverzüglich schriftlich bei 
AGA und beachten Sie alle Obliegenheiten in § 4 AVB RH. Werden 
die Obliegenheiten nicht beachtet, kommt eine Kürzung oder der 
Verlust der Leistung in Betracht, vgl. hierzu § 9 AVB AB.

Incoming-Haftpflicht-Versicherung 
Bietet Versicherungsschutz in allen Staaten der Europäischen Union 
sowie den Mitgliedsstaaten, die den Schengen-Besitzstand in 
vollem Umfang anwenden (Geltungsbereich Incoming) gegen 
gesetzliche Schadenersatzansprüche Dritter wegen Personen- und 
Sachschäden bis zur Höhe der vereinbarten Versicherungssumme.

Kein Versicherungsschutz besteht u. a. für Schäden, die aus der 
Benutzung motorgetriebener Fahrzeuge oder aus der Ausübung 
der Jagd entstehen, sowie grundsätzlich an Gegenständen, die in 
Obhut genommen wurden (Ausnahme: gemietete Räume). Kein 
Versicherungsschutz besteht auch für Haftpflichtschäden aus be-
ruflicher Tätigkeit, siehe § 3 AVB RH.

Bitte melden Sie den Versicherungsfall unverzüglich schriftlich bei 
AGA und beachten Sie alle Obliegenheiten in § 4 AVB RH. Werden 
die Obliegenheiten nicht beachtet, kommt eine Kürzung oder der 
Verlust der Leistung in Betracht, vgl. hierzu § 9 AVB AB.

Autoschutzbrief-Versicherung
Bietet Versicherungsschutz für Reisefahrzeuge der versicherten 
Person:
•	 �Organisatorische Hilfe bei Panne und Unfall, Fahrzeugdiebstahl 

und Fahrerausfall. Kostenerstattung für Pannenhilfe bis zu € 300,-;
•	 �Ersatzteilversand ins Ausland, Zoll, Verschrottung bis zu € 200,-;
•	 �Bei Fahrzeugausfall bis zu fünf Übernachtungen € 80,- je Person 

je Nacht oder Mietwagen zur Weiterfahrt fünf Tage zu € 80,- 
je Tag. Bei Fahrerausfall Rückführung des Fahrzeuges samt mit- 
reisender Personen und Gepäck, Kostenübernahme bis zu € 1.500,-.

Golf-Hole in One-Versicherung 
Erstattet die Kosten der Bewirtung von Mitspielern und anderen 
Gästen bei der nachgewiesenen Erzielung eines „Hole in One“  
während einer offiziellen Turnierrunde bis zur vereinbarten Summe.

Golf-Startzeitenausfall-Versicherung 
Erstattet bei Ausfall von Startzeiten bei Doppelbuchung oder  
wetterbedingtem Ausfall einen Pauschalbetrag je Tag.

Nicht versichert ist der Ausfall aufgrund von unpassender bzw. 
unangemessener Kleidung / Golf-Ausrüstung, fehlendem Hcp-
Nachweis und Fernbleiben der versicherten Person von der Veran-
staltung.

Für alle Versicherungssparten ist bei Beschwerden die Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer 
Straße 108, D - 53117 Bonn, zuständig.

Das Vertragsverhältnis unterliegt deutschem Recht, soweit 
internationales Recht nicht entgegensteht. Klagen aus dem 
Versicherungsvertrag können vom Versicherungsnehmer oder 
der versicherten Person bei dem Gericht des Geschäftssitzes 
oder der Niederlassung des Versicherers erhoben werden. Ist 
der Versicherungsnehmer oder die versicherte Person eine 
natürliche Person, so können Klagen auch vor dem Gericht erhoben 
werden, in dessen Bezirk der Versicherungsnehmer oder die ver-
sicherte Person zur Zeit der Klageerhebung seinen Wohnsitz oder, 
falls kein Wohnsitz besteht, seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat.

Datenschutz:
Entsprechend der Regeln des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 
informieren wir Sie darüber, dass im Schadenfall Daten zu Ihrer 
Person erhoben bzw. verarbeitet werden, die zur Erfüllung des Ver- 
sicherungsvertrages notwendig sind. Zur Prüfung des Antrages 
oder des Schadens werden ggf. Anfragen an andere Versicherer ge-
richtet und Anfragen anderer Versicherer beantwortet. Außerdem 
werden Daten an den Rückversicherer übermittelt. Die Anschrift der 
jeweiligen Datenempfänger wird auf Wunsch mitgeteilt.
Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Gesundheitsdaten 
sowie Weiterleitung von Daten an andere Stellen: Bei Vertrags-
abschluss wurden die für die Durchführung oder Beendigung 
Ihres Versicherungsvertrages notwendigen Einwilligungser-
klärungen abgegeben. Erklärungen und Hinweis zur Datenver- 
arbeitung finden Sie im Anschluss an die Bedingungen.

Widerrufsrecht für Verträge mit einer Laufzeit von einem 
Monat oder mehr:
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne 
Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) wider- 
rufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie den Versicherungsschein, 
die Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Ver- 
sicherungsbedingungen, die weiteren Informationen nach § 7 
Abs. 1 und 2 des Versicherungsvertragsgesetzes in Verbindung 
mit den §§ 1 bis 4 der VVG-Informationspflichtenverordnung und 
diese Belehrung jeweils in Textform erhalten haben. Bei Verträ-
gen im elektronischen Geschäftsverkehr (§ 312e Abs. 1 Satz 1 des 
Bürgerlichen Gesetzbuchs) jedoch nicht vor Erfüllung unserer 
Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 des Bürgerlichen Gesetz-
buchs in Verbindung mit Artikel 246 § 3 des Einführungsgesetzes 
zum Bürgerlichen Gesetzbuch.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absen-
dung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:
AGA International S.A., Bahnhofstraße 16, D - 85609 Aschheim bei 
München, Telefax + 49.89.6 24 24-244, E-Mail: service@allianz-
assistance.de

Widerrufsfolgen:
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungs-
schutz und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des 
Widerrufs entfallenden Teil der Prämien, wenn Sie zugestimmt 
haben, dass der Versicherungsschutz vor dem Ende der Wider-
rufsfrist beginnt. Den Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum 
Zugang des Widerrufs entfällt, dürfen wir in diesem Fall einbe-
halten. Dabei handelt es sich um den anteilig nach Tagen berech-
neten Betrag. Die Erstattung zurückzuzahlender Beträge erfolgt 
unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs. 
Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem Ende der Wider-
rufsfrist, hat der wirksame Widerruf zur Folge, dass empfangene 
Leistungen zurückzugewähren und gezogene Nutzungen (z. B. 
Zinsen) herauszugeben sind.

Besondere Hinweise:
Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrück-
lichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns vollständig 
erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Ihre AGA International S.A., Niederlassung für Deutschland



Erklärungen und Hinweis zur Datenverarbeitung
I.	�Einwilligung in die Erhebung und Ver-

wendung von Gesundheitsdaten sowie 
Schweigepflichtentbindungserklärung.

Die unter I. abgedruckten Einwilligungs- und Schweigepflicht-
entbindungserklärungen wurden auf Grundlage der Abstim-
mung des Gesamtverbandes der deutschen Versicherungswirt-
schaft e.V. (GDV) mit den Datenschutzaufsichtsbehörden erstellt.

Das Versicherungsvertragsgesetz, das Bundesdatenschutzgesetz 
sowie andere Datenschutzvorschriften enthalten keine ausrei-
chenden Rechtsgrundlagen für die Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung von Gesundheitsdaten durch den Versicherer. Aus diesem 
Grund benötigen wir Ihre datenschutzrechtlichen Einwilligungen. 
Im Versicherungsfall benötigen wir ggf. Schweigepflichtentbin-
dungen, um Ihre Gesundheitsdaten bei schweigepflichtigen Stellen 
(z. B. Ärzten) erheben zu dürfen.

Darüber hinaus benötigen wir Ihre Schweigepflichtentbindung 
ferner, um Ihre Gesundheitsdaten oder weitere nach § 203 StGB 
geschützte Daten, wie z. B. die Tatsache, dass ein Vertrag mit Ihnen 
besteht, Ihre Kundennummer oder weitere Identifikationsdaten, 
an andere Stellen, z. B. Assistance-, Logistik- oder IT-Dienstleister  
weiterleiten zu dürfen.

Die folgenden Einwilligungserklärungen sind für die Durchführung 
oder Beendigung Ihres Versicherungsvertrages (Bearbeitung Ihres 
Schadenfalles) unentbehrlich. Sollten Sie diese nicht abgeben, wird 
der Abschluss des Vertrages in der Regel nicht möglich sein.

Die Erklärungen betreffen den Umgang mit Ihren Gesundheitsdaten 
und sonstigen von der Schweigepflicht geschützten Daten durch 
uns selbst (unter 1.), im Zusammenhang mit der Abfrage bei Drit-
ten (unter 2.) und bei der Weitergabe an Stellen außerhalb des Ver-
sicherers (unter 3.) 

Die Erklärungen gelten auch für von Ihnen gesetzlich vertretene 
mitversicherte Personen, wie z. B. für Ihre Kinder, soweit diese 
die Tragweite dieser Einwilligung nicht erkennen und daher keine  
eigenen Erklärungen abgeben können.

1.	� Einwilligung in die Erhebung, Speicherung und Nutzung 
Ihrer Gesundheitsdaten

Ich willige ein, dass AGA International S.A. die von mir künftig mit-
geteilten Gesundheitsdaten erhebt, speichert und nutzt, soweit 
dies zur Durchführung oder Beendigung des Versicherungsver-
trages erforderlich ist. 

2.	� Abfrage von Gesundheitsdaten bei Dritten zur Prüfung der 
Leistungspflicht

�Zur Prüfung der Leistungspflicht kann es erforderlich sein, dass wir 
Angaben über Ihre gesundheitlichen Verhältnisse prüfen müssen, 
die Sie zur Begründung von Ansprüchen gemacht haben oder 
die sich aus eingereichten Unterlagen (z. B. Rechnungen, Ver-
ordnungen, Gutachten) oder Mitteilungen z. B. eines Arztes oder  
sonstiger Angehöriger eines Heilberufs ergeben. 

�Diese Überprüfung erfolgt nur, soweit es erforderlich ist. Hierfür be-
nötigen wir Ihre Einwilligung einschließlich einer Schweigepflicht-
entbindung für uns sowie für diese Stellen, falls im Rahmen dieser 
Abfragen Gesundheitsdaten oder weitere von der Schweigepflicht 
geschützte Informationen weitergegeben werden müssen. 

�Wir werden Sie in jedem Einzelfall informieren, von welchen 
Personen oder Einrichtungen zu welchem Zweck eine Auskunft  
benötigt wird. Sie können dann jeweils entscheiden, ob Sie in die 
Erhebung und Verwendung Ihrer Gesundheitsdaten durch den Ver-
sicherer einwilligen, die genannten Personen oder Einrichtungen 
sowie deren Mitarbeiter von ihrer Schweigepflicht entbinden und 
in die Übermittlung Ihrer Gesundheitsdaten an den Versicherer ein-
willigen oder die erforderlichen Unterlagen selbst beibringen.

3.	� Weitergabe Ihrer Gesundheitsdaten und weiterer von der 
Schweigepflicht geschützter Daten an Stellen außerhalb 
AGA International S.A.

�Wir verpflichten die nachfolgenden Stellen vertraglich auf die  
Einhaltung der Vorschriften über den Datenschutz und die Daten-
sicherheit.

3.1	� Datenweitergabe zur medizinischen Begutachtung
�Zur Prüfung der Leistungspflicht kann es notwendig sein,  
medizinische Gutachter einzubeziehen. Hierfür benötigen wir Ihre 
Einwilligung und Schweigepflichtentbindung, wenn in diesem  
Zusammenhang Ihre Gesundheitsdaten und weitere von der 
Schweigepflicht geschützte Daten übermittelt werden. Sie werden 
über die jeweilige Datenübermittlung unterrichtet.

Ich willige ein, dass die AGA International S.A. meine Gesund-
heitsdaten an medizinische Gutachter übermittelt, soweit dies 
für die Prüfung der Leistungspflicht in meinem Versicherungsfall  
erforderlich ist und die Gesundheitsdaten dort zweckent- 
sprechend verwendet und die Ergebnisse an AGA zurück- 
übermittelt werden. Im Hinblick auf die Gesundheitsdaten und 
weitere nach § 203 StGB geschützte Daten entbinde ich die  
für AGA International S.A. tätigen Personen und die Gutachter 
von ihrer Schweigepflicht.

3.2 	� Übertragung von Aufgaben an andere Stellen  
(Unternehmen oder Personen)

Bestimmte Aufgaben, bei denen es zur Erhebung, Verarbeitung 
und Nutzung Ihrer Gesundheitsdaten kommen kann, führen wir 
teilweise nicht selbst durch. Insoweit haben wir diese Aufgaben 
anderen Gesellschaften übertragen. Werden hierbei Ihre von der 
Schweigepflicht geschützten Daten weitergegeben, benötigen wir 
Ihre Schweigepflichtentbindung für uns und soweit erforderlich für 
die anderen Stellen.

Wir führen eine fortlaufend aktualisierte Liste über die Stellen und 
Kategorien von Stellen, die vereinbarungsgemäß von der Schweige-
pflicht geschützte Daten für uns erheben, verarbeiten oder nut-
zen. Die Aufgaben, die den einzelnen Stellen übertragen wurden,  
können Sie dieser Liste entnehmen. Die zurzeit gültige Liste ist 
den Erklärungen unmittelbar angefügt.1) Eine aktuelle Liste kann 
auch im Internet unter www.allianz-assistance.de/datenverarbeitung 
eingesehen oder bei uns (AGA International S.A., Bahnhofstraße 16, 
D - 85609 Aschheim bei München, Telefon +49.89.62424-460, 
service@allianz-assistance.de) angefordert werden. Für die Weiter-
gabe Ihrer Gesundheitsdaten und deren Verwendung durch die in 
dieser Liste genannten Stellen benötigen wir Ihre Einwilligung.

Ich willige ein, dass AGA International S.A. meine Gesundheits-
daten an die in der oben erwähnten Liste genannten Stellen über-
mittelt und dass die Gesundheitsdaten dort für die angeführten 
Zwecke im gleichen Umfang erhoben, verarbeitet und genutzt 
werden, wie AGA International S.A. es tun dürfte. Soweit erfor-
derlich entbinde ich die Mitarbeiter der beauftragten Stellen im 
Hinblick auf die Weitergabe von Gesundheitsdaten und anderer 
nach § 203 StGB geschützter Daten von ihrer Schweigepflicht.

3.3	� Datenweitergabe an Rückversicherer 
Um die Erfüllung Ihrer Ansprüche abzusichern, kann AGA Inter-
national S.A. Verträge mit Rückversicherern abschließen, die das 
von uns versicherte Risiko ganz oder teilweise übernehmen. In 
einigen Fällen bedienen sich die Rückversicherer dafür weiterer 
Rückversicherer, denen sie ebenfalls Ihre Daten übermitteln. Damit 
der Rückversicherer kontrollieren kann, ob AGA International S.A.  
einen Versicherungsfall richtig eingeschätzt hat, ist es möglich,  
dass AGA International S.A. Ihre Schadenunterlagen dem Rückver- 
sicherer vorlegen muss.

Zur Abrechnung von Versicherungsfällen können ebenfalls Daten 
über Ihre bestehenden Verträge an Rückversicherer weitergegeben 
werden.

Zu den oben genannten Zwecken werden möglichst anonymisier-
te bzw. pseudonymisierte Daten, jedoch auch personenbezogene  
Gesundheitsangaben verwendet.

Ihre personenbezogenen Daten werden von den Rückversicherern 
nur zu den vorgenannten Zwecken verwendet. Über die Übermitt-
lung Ihrer Gesundheitsdaten an Rückversicherer werden wir Sie 
unterrichten.

Ich willige ein, dass AGA International S.A. meine Gesundheits-
daten an die in der oben erwähnten Liste genannten Stellen über-
mittelt und dass die Gesundheitsdaten dort für die angeführten 
Zwecke im gleichen Umfang erhoben, verarbeitet und genutzt 
werden, wie AGA International S.A. es tun dürfte. Soweit erfor-
derlich entbinde ich die Mitarbeiter der beauftragten Stellen im 
Hinblick auf die Weitergabe von Gesundheitsdaten und anderer 
nach § 203 StGB geschützter Daten von ihrer Schweigepflicht.

Erklärungen der zu versichernden Person(en) oder des  
gesetzlichen Vertreters der zu versichernden Person(en):
Ich gebe hiermit für mich bzw. für die zu versichernde(n) 
Person(en) die vom Antragsteller bzw. Versicherungsinteressenten 
abgegebenen Erklärungen zur Datenverarbeitung ab.

1)	  �Allianz Konzerngesellschaften (mit * gekennzeichnet) und 
Dienstleister, die im Auftrag des Versicherers personen-
bezogene Daten verwenden, die von der Schweigepflicht  
geschützt sind und / oder Gesundheitsdaten erheben, verarbei-
ten oder nutzen: 
•	 �Mondial Kundenservice GmbH * (Leistungsbearbeitung)
•	 AWP Romania SA * (Leistungsbearbeitung)
•	 �Allianz Handwerker Services GmbH * (technische Dienstleis-

tungen für Gesellschaften der Allianz Gruppe)
•	 �Allianz Managed Operations & Services SE * (Shared- 

Services-Dienstleistungen für Gesellschaften der Allianz 
Gruppe) 

•	 �AGA Service Deutschland GmbH * (Assistance-Dienstleis-
tungen)

•	 �rehacare GmbH * Gesellschaft der medizinischen und beruf-
lichen Rehabilitation (Reha-Dienstleistungen)

•	 �Mawista GmbH (vertriebs- und kundennahe Serviceleistun-
gen, Telefonservice)

•	 �tricontes GmbH (vertriebs- und kundennahe Service-Leistun-
gen, Telefonservice)

•	 �IMB Consult GmbH (Unterstützung bei der Erstellung medi-
zinischer Gutachten)

•	 �ViaMed GmbH (Medical Consulting, Unterstützung bei der 
Erstellung medizinischer Gutachten)

•	 �Gutachter (medizinische und pflegerische Begutachtung und 
Gutachtenerstellung)

•	 �Pflegedienste und Hilfsmittelversorger (Vermittlung von Pfle-
gediensten sowie Hilfsmittelversorgern)

•	 �Kranken-Rücktransporte (medizinisch sinnvoller oder not-
wendiger Rücktransport aus dem Ausland)

II. Datenweitergabe an andere Versicherer
Nach dem Versicherungsvertragsgesetz (VVG) hat der Versicherte 
im Schadenfall dem Versicherer alle für die Schadenabwicklung 
wichtigen Umstände anzuzeigen. Hierzu können auch frühere 
Krankheiten und Versicherungsfälle oder Mitteilungen über gleich-
artige andere Versicherungen gehören. In bestimmten Fällen wie 
Doppelversicherungen, gesetzlichem Forderungsübergang sowie 
bei Teilungsabkommen bedarf es eines Austausches von personen-
bezogenen Daten unter den Versicherern. Auch um den Missbrauch 
von Versicherungen zu verhindern, kann es erforderlich sein, andere 
Versicherer um Auskunft zu bitten oder entsprechende Auskünfte 
auf Anfragen zu erteilen. Dabei werden Daten des Betroffenen  
weitergegeben wie Name und Anschrift, Art des Versicherungs-
schutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden (Schadenart, 
Schadenhöhe, Schadentag).




